
Begleitworte.
Gesprochen vom Leiter der Realschule zu den drei Hammerschlägen

bei der Grundsteinlegung des Realschulgebäudes, am 27. Juni 1909.

Dem Künstler, der den Plan ersonnen,

Den Meistern, die das Werk begonnen,

Gesellen allen, jung und alt,

Die ihr euch mühet mannigfalt,

So denen, die aus tiefen Gruben

Viel Zentner schwarzer Erde hüben,

Die ihr das Fundament errichtet,

Die sorgsam Stein auf Stein geschichtet:

Euch allen sei mit diesem Schlag

Gedankt, so sehr man danken mag!

Der zweite Schlag gilt dieser Stadt,

Die solches Werk errichtet hat,

Und die es nimmt in treue Hut.

Es gilt der Bürger bestes Gut:

Den Kindern ist dies Haus geweiht,

Den Bürgen einer bess'ren Zeit.

Drum aus des Hammers hellem Klang

Vernimm, o Stadt, der Kinder Dank!

Und was sich noch im Herzen regt,

Sei in den letzten Schlag gelegt:

Von Knechtssinn, von Tyrannenpein

Halte der Herr die Schwelle rein!

Aufrechter Sinn, echt deutsche Art,

Die sich mit frommer Demut paart,

Heit'ren Gemütes Sonnenschein -

Das soll der Geist des Hauses sein!
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